
 

 
 

 

Sitzung des Jugendhilfeausschuss am 27.01.2022 – 2. Anfrage des Stadtelternausschuss: 

Anfrage zu den Hintergründen der enormen Essensgeldzuschläge für vegane Ernährung 
(siehe Anlage zur Tagesordnung Top: II.5. Änderung-Satzung-KTS) 

In der mit der aktuellen Tagesordnung verschickten Vorlage zur Satzungsänderung ist ein 
Essenportionspreis von 4,04€ (brutto) für ein veganes Mittagessen genannt. 

1. Der Stadtelternausschuss Ludwigshafen bittet um Erklärung der genauen 
Kostenhintergründe, die zu so einer extremen Essenpreisanpassung geführt haben, sowie um 
die transparente Herleitung des Auswahlprozesses des o.g. Caterers und seines veganen 
(Zusatz-)Angebotes. 

2. Desweiteren bitten wir zu erklären, welche weiteren Caterer sich im Ausschreibungsprozess 
zu den Mittagessen – und insbesondere zu der veganen Zusatzalternative – beworben haben 
und mit welchen Angeboten/Preisen? 

3. Wurden von den Caterern auch unterschiedliche Essenpreis-Angebote für die vegetarische, 
koschere, halal-zertifizierte oder anderer Essendiäten eingeholt und wie unterscheiden sich 
deren Essensportionspreise zum Standardessen ohne weitere Einschränkungen/Vorgaben? 

4. Inwieweit wurde seitens der Verwaltung bei der Kostenweitergabe an die Eltern diese 
Kostenunterschiede ebenfalls berücksichtigt? 

Wir bitten um Aufnahme dieser Anfrage in die Tagesordnungspunkte des o.g. JHA-Sitzung und um 
schriftliche, sowie mündliche Beantwortung der Anfrage in der o.g. JHA-Sitzung 

Herzlichen Dank 

 

Lars Liebscher 

i.V. des Vorstandes StEA Ludwigshafen 


